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Ein starkes Stück.
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Und sein Urururgrossvater.
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Produktionsmethoden und Signatur haben sich

verändert, die unverwechselbaren Eigenschaften des

Backsteins sind aber immer noch die selben.

Dauerhaftigkeit, Diffusionsfähigkeit, Stabilität und

isolierende Eigenschaften machen ihn zum bevorzugten
Baustein. Seit Anbeginn des Bauens. Er ist deshalb
Museumsstück und moderner Werkstoff zugleich.
Schweizerische Ziegelindustrie, Postfach, 8035 Zürich,
Telefon 01/361 96 50.

Backstein.
Ein starkes Stück Natur.
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Die Basis-Struktur unseres neuen
Lichtleitsystems Wega wird durch ypsilon-
förmige Aluminiumprofile gebildet, die
sich auch dreidimensional im Raum
installieren lassen. Neben den Wega
Systemleuchten nehmen sie fast alle
STAFF Strahler, wie hier den Dancer, auf
- und das an jeder beliebigen Stelle. Die

einfache, werkzeuglose Montage macht
eine Anpassung der Leuchtenanordnung

auch an eine geänderte Raumnutzung

jederzeit möglich. Die offenen
Flanken der Profile lassen sich mit
glatten oder stromführenden Abdeckungen

schließen, die entstehenden
Hohlräume können zusätzliche Versorgungsleitungen

aufnehmen. Vom iF Hannover
wurde unser Lichtleitsystem Wega in
der Kategorie "Beste der Branche 1995"

ausgezeichnet.

Abb. 1: Standardprofil mit

eingesetztem
Stromleitprofil (3x 16 A)

Abb.2: Mittig angeordnete,
direktstrahlende

Systemleuchte
Abb.3:w\e Abb.2, als

Uplight
Abb.4: Einseitig

angeordnete, direktstrahlende

Leuchtenanordnung,
Wega Profil mit der Spitze
nach oben

Abb.5: Doppelseitig
angeordnete, direkt-

indirektstrahlende

Leuchtenanordnung, Wega
Profil mit der Spitze nach

Abb.6: Beispiel für eine

doppelläufige
Systemstruktur, STAFF

Strahler "Dancer" über

Stromabnehmer mit

Stromleitprofil verbunden
Abb.7: Beispiel für

zweiseitige, versetzte

Systemleuchtenanordnung

FLEXIBILITÄT AUF

ALLEN EBENEN.

LICHTLEITSYSTEM

WEGA

VON STAFF m

Nähere Informationen über Filigrano: Zumtobel Licht AG, 8153 Rümlang, Riedackerstrasse 7, Telefon.01/817 7111, Fax: 01/817 7270 ZUMTOBEL STAFF
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